Der flüsternde Tod			von Ghannameh Tasneem
Vor nicht allzu vielen Jahren,
Gab es einen Ort, wo meine Opfer waren
An diesem Ort, musste ich mich nicht verstecken,
Konnte alle mit meiner Düsternis bedecken
Ich durfte mich amüsieren und austoben
Von den Krematorien unten, bis zu den Wachtürmen hoch oben
Doch als ich mit eiserner Faust regieren wollte,
Erblickte ich ein Kind, dass in der Ecke schmollte
Ich fragte:,,Was ist los mein Kind‘‘
Da erklärte es mir alles geschwind
Seine Eltern tot und er geplagt vor Schmerzen
Über seinen Anblick konnte ich nicht scherzen
Seine gequälten Augen verrieten mir, er würde es nicht schaffen
Ich schrie ihn an, er solle sich aufraffen!
Doch da begriff ich, er war mir sehr nah
Ich, der der kalte Tod war
Mir schwor ich, die Schuldigen würden büßen
Doch nun musste ich ihm den Tod versüßen
Sanft flüsterte ich ihm eine Geschichte ins Ohr
Woraufhin ich für sein Leiden Rache schwor
[bookmark: _GoBack]Nicht nur ihn flüsterte ich in den Schlaf
Während meine Kälte die Schuldigen traf

